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Bekanntmachung
einer Entscheidung des Hamburgischen Verfassungsgerichts zur Vereinbarkeit des  Gesetzes

zur Änderung des Gesetzes über die Wahl zur hamburgischen Bürgerschaft,
des Gesetzes über die Wahl zu den Bezirksversammlungen und

des Bezirksverwaltungsgesetzes mit höherrangigem Recht
Vom 3. Mai 2007

Auf Grund von § 15 Absatz 2 Sätze 1 und 3 des Gesetzes
über das Hamburgische Verfassungsgericht in der Fassung
vom 23. März 1982 (HmbGVBl. S. 59), zuletzt geändert am
6. Juli 2006 (HmbGVBl. S. 404, 414), wird nachstehend die
Entscheidungsformel des Urteils des Hamburgischen Verfas-
sungsgerichts vom 27. April 2007 – HVerfG 4/06 – veröffent-
licht:

„1. Art. 1 Nr. 3.3 des Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über
die Wahl zur hamburgischen Bürgerschaft, des Gesetzes
über die Wahl zu den Bezirksversammlungen und
des Bezirksverwaltungsgesetzes vom 19. Oktober 2006
(HmbGVBl. S. 519) ist mit Art. 3 Abs. 1 der Verfassung
der Freien und Hansestadt Hamburg unvereinbar und
nichtig.

2. Im Übrigen ist das Gesetz zur Änderung des Gesetzes über
die Wahl zur hamburgischen Bürgerschaft, des Gesetzes

über die Wahl zu den Bezirksversammlungen und
des Bezirksverwaltungsgesetzes vom 19. Oktober 2006
(HmbGVBl. S. 519) mit der Verfassung der Freien und
Hansestadt Hamburg vereinbar.“

Der vorstehende Entscheidungssatz hat nach § 15 Absatz 1
Satz 2 des Gesetzes über das Hamburgische Verfassungsgericht
Gesetzeskraft.

Hamburg, den 3. Mai 2007.

Der Senat
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Fünfundzwanzigste Verordnung
zur Änderung der Verordnung

zur Abgeltung der Bürokosten der Gerichtsvollzieher
Vom 9. Mai 2007

Auf Grund von § 49 Absatz 3 Satz 1 des Bundesbesoldungs-
gesetzes in der Fassung vom 6. August 2002 (BGBl. I S. 3022),
zuletzt geändert am 17. Dezember 2006 (BGBl. I S. 3171, 3173),
und der Verordnung über die Weiterübertragung der Ermäch-
tigung zum Erlass von Rechtsverordnungen nach § 49 Absatz 3
Satz 2 des Bundesbesoldungsgesetzes vom 14. November
1995 (HmbGVBl. S. 297), geändert am 18. November 2003
(HmbGVBl. S. 537, 540), wird verordnet:

Einziger Paragraph

Die Verordnung zur Abgeltung der Bürokosten der Ge-
richtsvollzieher vom 19. Dezember 1978 (HmbGVBl. S. 425),
zuletzt geändert am 9. Mai 2006 (HmbGVBl. S. 228), wird wie
folgt geändert:
1. § 2 Satz 2 erhält folgende Fassung:

„Der Gebührenanteil wird auf 51 vom Hundert für das
Kalenderjahr 2006 festgesetzt.“

2. § 3 Absatz 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
„Der Höchstbetrag der einem Gerichtsvollzieher zustehen-
den Gebührenanteile beträgt: 20.500 Euro im Kalenderjahr
2006.“

Hamburg, den 9. Mai 2007.

Die Justizbehörde
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Bekanntmachung
über das Inkrafttreten des Staatsvertrages

zwischen der Freien und Hansestadt Hamburg und dem Land Nordrhein-Westfalen
über die Übertragung von Aufgaben nach § 9 Absatz 1 und § 10 Handelsgesetzbuch

zur Errichtung und zum Betrieb eines gemeinsamen Registerportals der Länder 
Vom 21. Mai 2007

Gemäß Artikel 3 des Gesetzes zum Staatsvertrag zwischen
der Freien und Hansestadt Hamburg und dem Land Nord-
rhein-Westfalen über die Übertragung von Aufgaben nach § 9
Absatz 1 und § 10 Handelsgesetzbuch zur Errichtung und zum
Betrieb eines gemeinsamen Registerportals der Länder vom
6. März 2007 (HmbGVBl. S. 88) wird bekannt gemacht, dass
der Staatsvertrag nach seinem § 13 Absatz 1 Satz 1 am 18. Mai
2007 in Kraft getreten ist.

Hamburg, den 21. Mai 2007.

Die Senatskanzlei


